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Unser Titelbild zeigt einen etwa 9 mm langen, fossilen Blattkäfer 
(Chrysomelidae), der im Jahr 2019 vom Grabungsteam der Sencken­
berg Gesellschaft für Naturforschung in der Grube Messel gefunden 
wurde. Die wunderschön erhaltenen Strukturfarben zeigen ein inte­
ressantes, feckiges Farbmuster. In der Aufsicht sind das Halsschild 
und die beiden Flügeldecken (Elytren) erkennbar, darunter ein Teil 
des dunklen Hinterleibs. Weil der Kopf fehlt oder vom Halsschild 
verdeckt wird, ist eine genauere Bestimmung schwierig. Mehr über 
die faszinierenden Messel­Insekten fnden Sie auf S. 138. Präparation 
und Foto: Uta Kiel. 
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138 Kleine Juwelen im Ölschiefer 

Die Fossillagerstätte Grube Messel ist 
besonders für ihre herausragend gut 
erhaltenen Wirbeltiere berühmt. 
Weniger bekannt ist, dass in Messel 
auch sehr viele fossile Insekten ge-
funden werden, die einzigartige Ein-
blicke in eine Zeit vor 47,5 Millionen 
Jahren erlauben. 

175 Moderne Pfanzenzüchtung durch 
Genom­Editierung 

Für eine effziente und gleichzeitig umweltschonende 
Landwirtschaft ist die Züchtung neuer Pfanzensorten 
unerlässlich. Die Neuen Genomischen Techniken (NGT) 
liefern hierfür wertvolle Werkzeuge. Ein Entwurf der 
Europäischen Kommission für ihre Neuregulierung 
liegt vor. 

184 Irreguläre Terpene in Bakterien 

Zwei ungewöhnliche Enzyme erhöhen in Bakterien die 
Vielfalt natürlich vorkommender Terpene: bifunktionelle 
FPP-Methyltransferasen mit Zyklisierungsaktivität sowie 
Terpensynthasen, die nur zyklische Prenylpyrophosphate 
akzeptieren. 

147 Umwelt­DNA aus der Vergangenheit 

Alle Organismen hinterlassen DNA-Spuren in ihrer Umgebung, die unter den 
richtigen Bedingungen über sehr lange Zeit erhalten bleiben können. So lässt 
sich vergangene biologische Vielfalt rekonstruieren, selbst wenn Arten keine 
sichtbaren Überreste hinterlassen. 

154 Die sexuelle Revolution 
in der Algenforschung 

Nathanael Pringsheim wurde welt-
berühmt, als er in einer Alge erstmals 
die Befruchtung in einem lebenden 
Organismus beobachtete. Damit zeigte 
er, dass Sexualität ein allgemeines 
Lebensprinzip ist und nicht nur das Privi-
leg von Höheren Pfanzen und Tieren. 

166 Offene Daten, offene 
Wissenschaft? 

Im Herbst 2021 haben 193 Staaten 
gemeinsam die „UNESCO-Empfehlung 
für offene Wissenschaft“ formuliert. 
Vier Autor/-innen mit sehr unter-
schiedlichem Hintergrund beleuchten, 
welchen Effekt die wachsende Be-
wegung hin zu offener Wissenschaft 
auf das Alltagsgeschäft von Biolog/ 
-innen hat. 
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